
al
rt

au

yl

lo

J

Lohnamt wählen laſſen
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Zum Hausarbrits Geſetz
I

Kreugzeitungsleute obwohl er in Wahrheit protektioniſtiſch

S

Klapp

I C Die Einwände gegen den Eingriff in die Lohn

t und daher eigentlich ganz gut in die konſervative Wirt

glegante Mützen

rage ſind mannigfach Er iſt ſozialiſtiſch rufen die

ſhaftsauffaſſung paßt Er a die Jnduſtrie unerträglich rufen manche Induſtrie le obwohl er in Wirklich
teit nur eine Jnduſtrie vernichten könnte deren Produkte
infolge ihrer Entbehrlichkeit keine Abwälzung der Belaſtung
uf die Verbraucher und infolge ihrer ſchlechten Rentabi

lität keine Kürzung der Profitrate geſtatten und obwohl
jede von Arbeiterorganiſationen erzwungene Lohnerhöhung
ähnlich wirken müßte Aber wir ſchaffen da etwas ganz
Reuartiges und geben der ſtaatlichen Bureaukratie eine un
geheure Macht in die Hand ſo wird weiter geſagt Jedoch
wir ſchaffen nichts Nochniedageweſenes denn das am
10 Mai 1910 vom Reichstage verabſchiedete Kaligeſetz ſieht
denſelben Eingriff ſchon vor was aber die Stärkung der
Staatsallgewalt anlangt ſo gibt der Staat lediglich ſeine
Autorität her um im übrigen der Vertragsfreiheit wenn
auch mit Zwang zu überhaupt einem poſitiven Reſultat
keine Schranken zu ſetzen ſondern ſie durch wirkliche Eben
bürtigkeit der Kontrahenten erſt wahrhaft zu einem wirk
lichen Werte zu geſtalten Nicht irgendeine Behörde ſoll
doch autonom Lohnminimen feſtlegen ſondern die Betei
ligten ſelbſt ſollen dieſe beſchließen und zwar in Kom
miſſionen die je nach Bedarf bald größere bald kleinere Be
zirke umfaſſen können vielleicht im Anſchluß an die Ar
beitskammern falls die noch zuſtande kommen ſollten was
ja freilich mehr als un wahrſcheinlich iſt die alſo nicht nur
kein bureaukratiſches ſondern ein ungemein elaſtiſches Selbſt
verwaltungsgebilde ſein würden Man wird aber der
Selbſthilfe der Gewerkſchaften vorgreifen nein im Ge
genteil Die engliſchen Erfahrungen haben gezeigt daß dieHeimarbeiter die früher von rwerlſchaftüchen Organi
lioyeg nichts wiſſen wollten weil ſie in ihrer Hoffnungs
loſigkeit an keine Erfolge glaubten und außerdem auch nicht
die Mittel für die Gewerkſchaftskaſſe aufbringen konnten
jetzt in den mit Trade boards ausgeſtatteten Elends
induſtrien hineinſtrömen in die Gewerkvereine weil dieſe
die natürlichen Träger der Arbeiterforderungen ſind und
aus ihnen ſich am beſten die geeigneten Vertreter beim

Ja aber ſo ſagt man endlich
wir machen die Jnduſtrie unfähig gegenüber der auslän
diſchen Konkurrenz und verſchließen uns Abſatzmärkte in
fremden Ländern Gegen dieſen Einwand ſpricht zunächſt
einmal die Tatſache daß das Ausland zum Teil auch zur
Lohnregelung in der Heimarbeit geſchritten iſt oder dem
nächſt ſchreiten wird ferner aber daß wir auf recht vielen
Gebieten zu teuer produzieren ohne daß man ſonſt um den
Schutz der nationalen Arbeit ſehr verlegen geweſen wäre

weiter daß man ja Verſuche mit dem Lohneingriff zunächſt
in Jnduſtrien machen kann die weniger von der auslän
diſchen Konkurrenz bedroht ſind und daß in den Lohnkom
miſſionen ganz von ſelbſt keine die Konkurrenz unmöglich
machenden Löhne zuſtande kommen werden und enduich
macht es uns wirklich Ehre im Ausland wenn das Made in
Germany unſeren Waren mit der ſtummen Ergänzung an
haftet Jns Ausland gedrungen weil der deutſche Heim
arbeiter ſo unglaublich billig arbeitet Der Menſch ſoll
aber doch mehr gelten als die Ware

Die Entſcheidung ſteht nun vor der Tür Der Rüſtung
von Freunden und Gegnern eines Lohneingriffes hat das
Kompromiß die große Kraftprobe erſpart Schon hatte der
Zentralverband Deutſcher Jnduſtrieller dem Bunde der Jn
düſtriellen lebhaft zugeſetzt ſich energiſch gegen die ſozia
liſtiſchen Lohnämter zur Wehr zu ſetzen und ſchließlich auch
die Anſetzung einer Sitzung erreicht die ihr Unannehmbar
ſprechen ſollte Nun die Jnduſtriellen beider Lager ſind
jetzt der Sorgen überhohen Selbſt die Rückſicht auf die
Neuwahlen hat das Kompromiß den Wünſchen der Heim
arbeiter nur recht wenig angepaßt Ohne größere Genug
tuung ſieht man in ſozialpolitiſchen Kreiſen den Reichstag
vor der Erledigung eines lange Jahre ſehnlich gewünſchten
Geſetzes ſtehen dem er nur dann eine die ungeheure Zahl
der deutſchen Heimarbeiter wirklich befriedigende Form
hätte geben können wenn er ihre auf dem Heimarbeitertage
anfangs dieſes Jahres geäußerten Wünſche hätte berückſichti
gen wollen Aber das Beſtreben paritätiſche Lohnämter
mit der Vollmacht zwingende Mindeſtlöhne feſtzuſetzen
weiter zu fördern wird auch nach dieſem Kompromiß be
tätigt werden

Provinzialnachrichten

Poſtkurioſum
T Weimar 31 Okt Ein Poſtkurioſum erſter Güte wurde dieſer
da in hieſigen Kaufmannskreiſen feſtgeſtellt Ein Kaufmann

e gleichzeitig zwei gewöhnliche Pakete verſandt eins nach
einingen und eins nach Koburg Für das nach Meiningen hatte

u 50 Pf für das nach Koburg nur 25 Pf bezahlt und das
war ihm diesmal obgleich er ſchon häufig Pakete nach den ge
nannten Orten geſchickt hatte aufgefallen Berufsgenoſſen denen

es erzählt wollten nicht recht glauben daß das Paketporto von
eimar nach Meiningen 50 Pf betragen könne wenn es nach

Es ist entsetzlich so Nacht um Nacht
huſtend und ſchlaflos im Bett zu ſitzen Von all dem Tee

S Und den Süßigkeiten iſt mir ganz elend im Magen und doch
wird s nicht beſſer Kaufen Sie Sodener MineralPaſtillen
Fays ächte Wenn Sie die nach Vorſchrift nam

inorgens und abends gebrauchen dann werden Sie
tlich
ofort

n Dabei wirken de Sodener äußerſt günſtig auch auf
den Magen ein Die Schachtel koſtet nur 85 Pfg

Linderung verſpüren und alle Beſchwerden bald ganz los

Koburg 25 Pf betrage und umgekehrt Aber Erkundigungen auf
der Poſtanſtalt beſtätigten dies Wer von Weimar ein Paket
nach Koburg ſendet braucht wirklich nur die Hälfte von dem zu
bezahlen was er bei einem Paket nach Meiningen bezahlt Nun
aber weiß jedes Kind daß der Transportweg von Weimar nach
Koburg bedeutend weiter iſt als der Transportweg von Weimar
nach Meiningen Der letztere beträgt auf der gewöhnlichen und
kürzeſten Linie über Arnſtadt Grimmenthal 111 Kilometer auf
der längſten Linie über Eiſenach Salzungen 139 Kilometer der
Weg nach Koburg aber mißt auf der kürzeſten Linie über Jena
GöſchwitzSaalfeldStockheimSonneberg 159 Kilometer auf der
längſten aber über Jena Saalfeld Lichtenfels 180 Kilometer
Die übrigen Wege nach Koburg betragen über Jlmenau
Schleuſingen Themar 163 Kilometer und über Arnſtadt Grimmen
thal 166 Kilometer Dabei laſſen wir die ſonſt noch möglichen
nämlich über Arnſtadt Stadtilm Saalfeld uſw und über Eiſenach
Salzungen ganz außer Betracht denn jener iſt noch um 21 Kilo
meter in jedem Falle länger als der über Jena SaalfeldStock
heim und dieſer mißt gar 208 Kilometer Hiernach iſt alſo tat
ſächlich der um die Hälfte geringere Paketpreis nach Koburg eine
Sonderbarkeit wie ſie im Buche ſteht Die Poſt ſagt nun freilich
Ja das Paketporto wird nicht beſtimmt durch die Länge des
Transportweges ſondern durch die Entfernungen in der Luftlinie
und die danach bemeſſenen Taxquadrate Aber auch die Luft
linie zwiſchen Weimar und Koburg iſt wie die Meſſung auf einer
guten Karte beweiſt noch um einige Kilometer länger als die
zwiſchen Weimar und Meiningen Alſo dürfte doch dann erſt
recht nicht das Paket nach Koburg nur die Hälfte von dem nach
Meiningen koſten Erkläret mir Graf Oerindur

Dazu bemerkt die Dorfzeitung Wir machen nun nicht etwa
auf dieſes Kurioſum aufmerkſam vn eine Steigerung der
Paketpreiſe nach Koburg auf die Höhe derer nach Meiningen her
beizuführen Beileibe nicht Jm Gegenteil wollen wir dem be
rechtigten ja ſelbſtverſtändlichen Wunſch Ausdruck geben daß wir
für unſere Pakete nach Meiningen eenfalls nur 25 Pf zu be
zahlen haben Alſo verehrte Poſt bitte

Japaniſche Schenkung
Dresden 29 Okt Die japaniſche Regierung hat die vom

japaniſchen Kriegsminiſterium in der Hygiene Ausſtellung aus
geſtellten und in ihrer Eigenart und Darſtellung wertvollen
Gruppen dem ſächſiſchen Kriegsminiſterium geſchenkt und zwar
für ſeine Arſenalſammlungen Es handelt ſich um folgende Gegen
ſtände 1 Operationsraum eines Feldlazaretts 2 Feldküche
3 Proben einiger Uniformſtücke 4 Modell eines Reſervelazaretts
zu 100 Betten im Kriegsfalle 5 Modell einer Kaſerne auf For
moſa für 1 Batterie 6 Statiſtiſche Tabellen und Photographien
7 Giedererſatz Modell Nogi und 8 Fechtgeräte

Ober Eichſtädt 29 Okt Gutsverkäufe Nachdem vor
drei Wochen die Mobiliarverſteigerung des Rentier Heidenreich
ſchen Nachlaſſes ſtattgefunden hatte wurde heute das unbewegliche
Eigentum öffentlich meiſtbietend verſteigert Es wurden dabei
hohe Preiſe erzielt Den geſamten Acker kaufte der Landwirt
Jauck hierſelbſt zum Preiſe von 1530 Mark pro Morgen Be
ſonders nahes Feld koſtete 1700 Mark Wohnhaus mit Gehöft
gingen für 13 000 Mark in die Hände des Viehhändlers Furch
Querfurt über Das Gut des verſtorbenen Landwirts Friedrich
Heinrich kaufte an demſelben Tage der Landwirt Heinrich Richter
Nieder Eichſtädt der ſein Gut wiederum an den Gutsbeſitzer
Alwin Heinrich daſelbſt abtrat

Jena 30 Okt Die Unterſchlagungen im Gas
und Waſſerwerk Jm Zuſammenhang mit den Unter
ſchlagungen des Kaſſenboten Veit vom ſtädtiſchen Gas und
Waſſerwerk iſt der Buchhalter Paul Drechsler ſeines Amtes ent
hoben worden Soweit bisher ermittelt ſind 29 600 Mark unter
ſchlagen Die Unterſuchung dauert fort

Bergſulza 30 Okt

hängt zuſammen mit Anterſchleifen von Filzſohlen Einlege
ſohlen uſw bei der Filzfirma Joh Thiele Bad Sulza Letztere
erfuhr durch einen Geſchäftskunden daß er ſolche auf dem Markt
in Halle billiger und ebenſo gut haben könnte als bei der ge
nannten Firma Daraufhin erbat ſich die beſtohlene Firma ein
Paar ſolcher Sohlen und ſie ſah
ſtammten
als Verkäufer ermittelt Die Firma Joh Thiel bewirkte tele
graphiſch die Beſchlagnahme ganzer Kiſten geſtohlener Ware in

HerrHalle und in Eiſenach wo der Sohn des M tätig war
Thiel vermutet auch daß in Naumburg ſeine Ware von unbe
fugter Hand verkauft worden iſt

Junggeſellen und Jungfernſteuer in Venß ü L

Jm Berl Börſencourier veröffentlicht Hedwig Neu
mann folgendes Gedicht über die neu eingeführte Junggeſellen
ſteuer in Reuß

O ihr Sünder die in Saus und Braus ihr
Lebtet und in dulei jubilo
Die bei Nacht und Tage nie zu Hauſe ihr
Sondern immer irgend anderswo
O wie müſſen euch ihr Junggeſellen
Jetzt die längſt entweihten Ohren gellen

An den lieblichen den Landestöchtern
Gingt ihr kalt und ungerührt vorbei
Statt der Stamm zu werden von Geſchlechtern
Stecktet ihr in lockrer Liebelei
Mancher wackre Mann die Ehe wagte
Während s euch im Separse behagte

Drum den Stier jetzt bei den Hörnern greifen
Will Reuß ält re Linie mit der Steuer
Könnt euch nicht auf Armut mehr verſteifen
Denn das Ledigſein wird gleichfalls teuer
Und wird hoffentlich bald ganz was ſelt nes
Bill ger kommt die Eh als das Verhältnis

Doch was iſt der Mägdelein Verſchulden
Welche unvermählt durchs Leben gehn
Und das Zölibat meiſt nur erduſden

Verhaftung Ueberraſchend wirke
die Verhaftung des hieſigen Wollarbeiters Rich M Die Sache

daß die Fabrikate von ihr
Bald wurde auch der Händler Richard Müller hier

Wirklich dieſes iſt nicht einzuſehn
Männer die ſich mit der Eh nicht ſputen
Dieſe nur allein laßt tüchtig bluten

Leizte Nachrichten
Der türkiſchitalieniſche Krieg

General Caneva gefangen

HTB Konſtantinopel I Nov Amtliche Telegramme
beſtätigen die Gefangennahme des Generals
Caneva des Oberſtkommandieren der italieniſchen Trup
pen in Tripolis durch die Türken Jn demſelben Telegramm
wird gemeldet daß die Türken und Araber ſich be
reits in den Beſitz des größten Teiles der
Stadt Tripolis geſetzt hätten und daß die Kapitulation
des übrigen Teiles bevorſtehe

Konſtantinopel I Nov Mamuth Dſcheffket
Paſcha erklärte in Freundeskreiſen über den Umfang des
türkiſchen Krieges befragt etwa folgendes

Fünf der Hauplforts ſind wieder unſer Unſere Leute
haben in den Straßen von Tripolis einer gegen drei
geſtanden und haben eine moderne Armee mit modernen
Gewehren und Maſchineungeſchützen und techniſch vollen
deten Kanonen beſiegt

Eine neue Panzerlegierung
London 1 Nov Der Marineſachverſtändige des Stan

dard berichtet daß ein deutſcher Jngenieur namens
Schaumann eine neue Art Panzer erfunden
hat die die Probe bereits beſtanden hat Er iſt ſehr leicht
und hat an Härte nichts eingebüßt Der Panzer ſoll an
geblich aus einer Aluminiumlegierung beſtehen

Mißſtände in der franzöſiſchen Marine
Paris 1 Nov Die Unterſuchungen über die Liberté

Affäre hat eine heilloſe Unordnung in der Liſten
führung zutage gefördert Man fand in der Mann
ſchaftsliſte der Liberté 33 Mann die ſchon längſt nicht
mehr der Beſatzung angehörten während 35 Matroſen nicht
aufgeführt waren die eingeſchrieben hätten ſein müſſen
Außerdem waren Namen von Matroſen verzeichnet die ſich
überhaupt nie an Bord des Schiffes befunden haben

Fabrikeinkurz in Nogent
HTB Paris 1 Nov Zu der Einſturzkataſtrophe

in Nogent wird noch gemeldet daß auch eine Anzahl
deutſcher Mechaniker die mit der Montierung der
aus Deutſchland bezogenen Maſchinen beſchäftigt waren ſich
unter den Trümmern befinden Die Maſchinen waren
im Erdgeſchoß aufgeſtellt Man befürchtet daß von den
Mechanikern einiger der Kataſtrophe zum Opfer gefallen
ſind

Im Orkan
Konſtantinopel 1 Nov Bei dem geſtrigen ſehr ſtarken

Sturm wurde eine Barke gegen den britiſchen Dampfer
Trilby geſchleudert Durch die Gewalt des Sturzes fielen

einige Mann der Beſatzung der Barke ins Waſſer vier
Mann ertranken die übrigen wurden mit Mühe
gerettet

Verurteilte Falſchſpieler
Paris 1 Nov Die 10 Strafkammer verurteilte drei

italieniſche Falſchſpieler zu Gefängnis
ſtrafen von zwei bis vier Jahren Sie hatten
unter anderem vor einigen Monaten einem jungen Frank
furter namens Göſchen im Spiel 300 000 Mark abge
nommen

Bericht
der Fleiſchpreis Notierungskommiſſion am Halliſchen Schlacht

und Viehhofe
Bezahlt wurden am 30 Oktober 1911

1 für 50 kg Fleiſchgewicht

Ochſen höchſter Preis 72,00 Mkniedrigſter Preis 60,00häufigſter Preis J 68,00Bullen höchſter Preis n o 70,09niedri ſter Preis e 7 2 v 04,00häuft er Preis t 68,00Kühe höchſter Preie 68 00
niedrigſer Preis m 50,00häufigſter reis 7 TJungrinder höchſter Preis iniedrigſter PreisKälber 1 Maſtkälber höchſter Preis ar 7

niedrigſter Preis u 63 Saugkälber höchſter Preis 70,00niedrigſter Preis 6300häufi ſter Preis 67,00Schafe 1 Lämmer und Maſthammel 70002 Schafe höchſter Preis 62,00niedrigſter Preis 6400häufigſter Preis 60,00
3 für 50 kg Schlachtgewicht

Gewogen und bezahlt werden nur die beiden Körperhälften
einſchließlich des Schmeeres unter tgeltli des ſogenS rams ö c nge wiaren Vertg Wiiner 33 i u

weine hö es5 60,00bäuſigſrer Preio
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G Zur Entdeckung von Kalllagern in Amerika
In der Morgenausgabe verzeichneten wir eine Washingtoner

xabelmeldung die geeignet ist allgemeines Aufsehen zu er
regen Danach teilte der Kabinettssekretär für das Ackerbau
departement Wilson mit das Departement habe im Gebiete der
Weststaaten Kalilager von solcher Mächtigkeit entdeckt dass
sie den Gesamtbedart in den Vereinigten Staaten von Amerika
decken könnten Hierzu geht dem Berl Lokalanz folgendes
Kabelgramm seines New Vorker Korrespondenten 2zu

New Vork 31 Okt Dle Bundesregierung kündigt die Ent
deckung riesiger Kaliländereien an und prophezeit das Ende der
flerrschaft des deutschen Kalimonopols für Amerika Die Unter
suchungen sind selt Monaten im Gange gewesen
Be der ausserordentlich grossen Bedeutung welche die
Entdeckung von Kalilagern in unserem hauptsächlichsten über
seelschen Absatzgebiete den Vereinigten Staaten von Amerika
für Deutschland haben würde hat das zitierte Blatt sofort Ver
anlassung genommen sich an den hauptsächlich an dieser Frage
interessierten Stellen zu unterrichten

Von dem Direktor des Kalisyndikats Herrn Forthmann wird
ihm hierzu folgendes erklärt Bei dem Kalisyndikat sei bisher
von seiner New Vorker Vertretung den German Kall Works
eine Bestätigung dieser Meldung nicht eingetroffen Man werde
sich mit New Vork sofort in Verbindung setzen und den darauf
bezüglichen Bescheid im Laufe des morgigen Tages bekannt
geben Sollten die entdeckten Kalilager im Westen liegen so
brauche man ihretwegen nicht besonders besorgt zu sein Um
bis zu dem eigentlichen Verbrauchsgebiet zu gelangen seien acht
bis zehn Tagereisen notwendig und die so entstehenden Fracht
gebühren selen so ausserordentlich hohe dass sie die Konkurrenz
mit den deutschen Kalisalzen gar nicht aushalten könnten Für
den Kallabsatz komme Vorerst nur der Osten der Vereinigten
Staaten in Frage und zwar von der Ostküste ab bis auf etwa
800 km landeinwärts Der Westen selbst sei noch so wenig auf
geschlossen dass die dort angeblich entdeckten Lager für ihn
zurzeit noch keine Bedeutung hätten Ueberdies könne es sich
vorerst nur um Bohrungen handeln von denen es noch gar nicht
feststeht ob die von ihnen aufgeschlossenen Vorkommen abbau
würdig sind Es ist dem Kalisyndikat wohl bekannt dass bisher
in Amerika Steinsalzlager entdeckt worden sind aber ihr Kali
gehalt sei so minimal es handelt sich nur um 0,9 Proz
dass die Verwendung für Düngezwecke völlig ausgeschlossen ist

Von anderer Seite werden diese Angaben voll bestätigt und
es wird hinzugefügt dass fallls es sich um Lager im Westen
handle es jene Felder sein dürften die bereits einmal dem Kali
syndikat angeboten waren deren Ankauf jedoch von letzterem
abgelehnt wurde Hierautf hätten sich die Interessenten an das
Ackerbaudepartement gewendet Wir möchten bei dieser Ge
legenheit daran erinnern dass in Falton New ein Laboratorium

Hendol Goworbe und Vorkohr
eröffnet worden Ist um Salze die dort gekunden worden sind
zu analysieren Die Analysen wurden seitens der Regierung
ohne Berechnung der Kosten vorgenommen Die amerikanische
Regierung hatte bekanntlich eine in Anbetracht der Wichtigkeit
dieses Gegenstandes geringe Prämie von 20 000 Doll auf die
Entdeckung von Kalisalzen gesetzt

Wilhelm Rauchfuss Brauereien Halle a S u Glebichenstein
In der gestern abgehaltenen Aufsichtsratssitzung wurde be
schlossen der Generalversammlung die Verteilung einer Divi
dende von 6 Prozent bei reichlichen ordentlichen und Sonder
abschreibungen vorgeschlagen

Hildesheimer Bank In der Sitzung des Aufsichtsrats der
Bank wurde beschlossen das Grundkapital der Bank um weitere
2 Mill Mk c h von 10 auf 12 Mill Mk mit Dividendenberech
tigung vom l Januar 1912 ab zu erhöhen Die bezügliche
ausserordentliche Generalversammlung Wird auf Dienstag den
21 November d berufen Es ist beabsichtigt von diesen
2 Millionen den alten Aktionären 122 Mill Mk zum Bezuge an
zubieten während der Rest in den Dauerbesitz der befreundeten
Hannoverschen Bank übergehen soll Die Erhöhung geschieht
in Rücksicht auf die Ausdehnung die das Geschäft sowohl in
Hildesheim als auch bei den Filialen besonders in Göttingen
genommen hat ferner zur weiteren Stärkung des eigenen Kapi
tals wie auch der Reserven Mit der Ausführung dieses Be
schlusses gelangen auch die im Februar d J beschlossenen
I Million Aktien zur Ausgabe welche inzwischen voll gezeichnet
wurden Ueber das laufende Jahr berichtete die Direktion dass
sie ein gutes Gesamtresultat glaube erwarten zu können so dass
bei normalem Verlauf der letzten 2 Monate die Erfüllung der im
letzten Geschäftsbericht ausgesprochenen Hoffnung auf eine
etwas höhere Dividende als für 1910 sich aller Voraussicht nach
werde ver wirklichen lassen

Prozess Nlederdeutsche Bank Entgegen den angeblichen
Aussagen des Bankdirektors Schmidt im Prozess gegen die
Niederdeutsche Bank wonach kurz vor der Konkurseröffnung
der letzteren mit der Nationalbank für Deutschland Verhand
lungen angeknüpft seien um das Aktienkapital der Nieder
deutschen Bank von 12 auf 15 Mill Mk zu erhöhen die Ver
handlungen sich aber zerschlagen hätten erklärt die Direktion
der Nationalbank für Deutschland dass niemals Verhandlungen
mit der Niederdeutschen Bank stattgefunden haben

Wagengestellung im mltteldeutschen Braunkohiengebloet Aut
den Stationen der Köomgliehen Kisenbahndrektionsbezurke Erfurt
Halle a S und Magdeburg und den anschliessenden Vrivatbahnen
sind am 91 Okt zur Verladung von Braunkohle Braunkohlen
briketts Nasspresssteinen und Braunkohlenkoks gestellt 7498 nieh
gestellt 225 Wagen zu je 10 Ladegewicht davon enttallen aut die
Stationen des Duektionsbezirks Halle a der Lausitzer und
Zschipkeu Finsterwalder Bahn 4410 Wagen nieht gestellt v8

Berliner Börse
1 November

Eigener Fernsorechdlienst
Die verschiedenen Couponabschläge die heute in einzelnen

Montanwerten vorgenommen wurden hatten im Verein mit der
Nachwirkung der 2ufriedenstellenden Auslassungen in der
gestrigen Generalversammlung der Laurahütte befestigend auf
die Allgemeintendenz eingewirkt hinzu kam allerdings auch

koleyh Rutu n friecdmann e Weinstocic einziger Str 92Bankhaus

noch dass die gestrige New Vorker Schlusstendenz eine re
feste und der Geldmarkt hier ein leichterer war tägliches en
war mit 5 Proz reichlich angeboten Anscheinend auf die alter
dings unbestätigte Konstantinopeler Meldung dass der itaſienis gF
General Caneva in Gefangenschaft geraten sein soll schwäeht
sich die Tendenz auf fast allen Gebieten noch mehr ab wo e
auch noch die weiteren scharfen Rückgänge der im freien n
kehr gehandelten Otavianteile die von 81,50 auf 76 zurückgingen
mit beitrugen Im weiteren Verlauf war das Geschäft sehr stil
da wenig Anregung von auswärts vorlag denn in Oesterreiel
und Frankreich war Feiertag und auch in London ruhte infol
des Bankfeiertages der Verkehr ge

Falkensteiner Gardinenfavrik 139,00 Hermann Mählen
Posen 188,50 Kunstanstalt Gross zu Leipzig 131,25 zu

Produktenbörse
An der Getreidebörse war infolge der matteren auswärtigen

Berichte und auf Realisationen die Tendenz eine schwache Auch
Rüböl war wieder matt auf niedere Pariser Meldungen und Beaſt
sationen

Wetzen märkisch 204 205,00 per Dez 207 ,25 per Mai
Roggen märkisech 181,00 162,00 per Dez 185,25

193,5
reiner 198,09 204,00 mittel 192,00 197,00

214
per Mai

Hater 3 toll gering 186 ,00vis 192 00 per Dez 155,00 per Mai 188,75
Mals alter 178,00 181,00 aeuer 175 180 runder 177,00 180 00

per Dez 1669,00 per Mai 165,00 BeRuböl per Dez 69 50 per Mai 66,00

Waren und Produkte
Zucker

Magdebarg 1 Nov Kornauoker 88 ohne Fass 17,35 17,50
Naenprodukte 759 ohne Saok 14,40 14,85 Stetig Brodrattinade
ohne Fass 28,25 28,59 Kristallzucker I mit Sack Gemahlen
Ratftinade mit Saok 28,00 28,25 Gem Mehlis mit Sack 27,50 27,75
Raubig Rohzucker 1 Produkt trans frei an Bord Hambürg per

Sept Mars 17,42 17,45 BOktober 17,25 17,80 B Mai 17,45 14 47j BOKkt Dez 17,321 17,35 B August 17,65 12,573 B
November 17,35 G 17,40 OKt Dez 18,67 G 12,72
Desz 17 40 17 35 B Tendensa stetig
Jan März 17,421 G 17,45 B

Hamburg 1 Nov Vorm Berioht Räben Robanoker 1 Bg
dukt Basis 889 Rendement neue Usanoe trei an Bord Hamburg
Novbr 17,22 per Dez 17 26 per Januar März 17,80 per Mal
17,45 per Aug 17,50 per Dezember 12,67 Btetig

Kaffee
Hamburg 1 Nov Vorm Bericht Good average Santor

ver Dez 69 G per März 67 per Mai 672 per Sept 67ij
Behauptoet

Metalle t

Glas gow 31 Okt Eehluss Rohelsen stetig Middlesbrough
warrants 46/3

Wasserstand der Saalo
Trotha 51 OKt abends 1,10 m 1 Nov morgens 1,16 m

Sohleppsechlffahrt auf der Elbe
Hafen und Lagerhaus Aktien Gesellschaft Aken a d Elbe
Aker 31 Okt Heute traten ein Kahn Nr 120 313 369 440

sowie der Eidampfer Bernburg

Tetogr Adr
Priedwein

Kulanteste Ausführung aller Börsenaufträge
tür das In u Ausland Beste Informationen

Adteilung für Kohlen und Kali Kuxe
2Da wukeg DR Wormeer o 1601 4 99 78 West Sreiamsehe 72 00 getgmasgs gen 12 26 108,00 em 149 28Zerliner Zörse Kur u Nenmark alt 3 8989 50 Halle Hettstedt Ob 3 l Berl Anh Maschin 10 188 75 5un 38 La t o 6550

vom 1 November u a 3 90 10 F Nrät Goid O 56 55Borl Elektrizit W 11 s 50 Milowicer Eisen 0 109 28 gehuekert Elvktr 7 II88,60
van 7 Prirerg 27 r r 100 00 DOnsa Prager do 3 77 00 Berl Maschinen Bav 14 232 25 Mählheimer Bergw 11 188 00 Jehulz Knaudts 0 II31,80
Bankd 5 Lomb 6 Privatd 4 t 5 3 i 292 29 2eeterr Goid Pr S 89626 Borzehus Bergwerk 3 1283 75 Neue Bod AKt Ges 10 130 50 Se mens Glasmnduet 14 246 80m Woohso 02 A 3 81 40 s0dosterr Lomb Pr 0 56 10 8eton u Monierban 0 6925 Niederlaus Kohlenw 11 197,00 Sremens Haſsko 12 287,60oonsol ohs den Pfd als 4 100,50 ſwangor Dombr Pr At 98,70 Brelefelder Maseh 29 468,25 Nordd Wollkäammer 10 145 ,28 Staesturt Chem F 9 188,75
i MWusre 7 do do gaeue 4 99 80 Moskau Rjasan Pr 4 90,0 Bismarckhütte 7 188 00Obersehl Eisenbhnb j 21 96,75 Stett Bred Porti 2 0 104,00

da e M do do 3 S889 80 Pranskaukas 6 Pr 78,80 80chumer Gussstahl 21 221 60 do Eisenind Oaro 81,70 Stettiner CGbam D 17 263 50a 40 do 3 81,25 h ä7 P 89,70 i 12 213 50 do r 40 s 7752 do Vulka n 11 214,75Plätso ter seh ohlenw 212 tein 1 1 O 76,00openbagen 100 Kr Ausländisehe Fonds o l Pr v 97,60 do do St Prior u e Berger is 244,00 r z Wondon 11 80 8 F r n tmn An gr 4ij 88,70 ſtalien Eisenb Pr 24 do Jute Spinn 15 20 ,00 Rhein Metallwaren 0 tra wanger Spiel rif 40,00
do do 3 M a do Ah 88,70 do Mittelmeerb Pr 4 Zuderus Eisenw 51,107 75 do Vor u er r i0 122 75Kew Terd 1 Doll vista do Suen An 4 i ELortugiesen v 86 Ob 3 ZButzke Co Met L 61 11150 Rhein Nass Bergw 21 882 o Thale Eisenh St Pr 12 281 00

Paris 100 Fr 8 T 40 43 Ital Eis Obl 24 zem Fabr Buekau ſo 188,70 Rhein Stahiwerks 8 184 50 do do Vorz Aal 12 379,50wen 100 Fr 8 F éo do x i 88,00 VNorth Paao Pr Lien x Zöllner Bergwerk 59t,405 00 Riebeck Montanw 12 197 020 Riebee n 197 00 Thiederhall 6 104,70etereburg 100 R s T 7 22 96 gr 5 100 50 Louis a 8 F R 195t 4 in M Berg ev 67 25 Rombacher Hüttenw 9 170 76 Thüringer Ssainen 5 87 90
da do 3 3 0 1 100,50 Seſſſffaſrts Aſciſon 2oneordis Bergban 183 50 Rositzer Braunkohl 10 128 s50 Titel Kröger 10 138 26100 Kr 8 T 84,80 An 98 gr 98 20 r do Spinnerei s 188,00 do Zuekertabrik 8 184,75 d Lind Bau Ver 9 178,60Dheoks auf London 20,48 o do An 96,20 Hamd Amer Pakoett 8 132,10 onsolidat Schalke 20 331 00 Suehs Th Brk St A 7 F w g Häb 13 g28 c0Dheexs aut Paris S 40 Grieeh a Gotär 1,50 Jordd Liopd Akt 2 25,70 Jottvuser Masebin 76 40 do do e Pr 7 Werreregein an 10 10800
F o Bern 73 5äh 1 40 e 3 e r 13 79373 sachs Webst F Seh 15 147,50 Westfal Drant ind 6 188,76

W 1,60 ank on g 9 5Saline Salzungen 7 125 00 do Stahlwerk 0 60,75r pr 88 C e Anas Anl 05 i 96,80 Berg Mark EHibertolg giſ Heutseh Atl Tel G 7 182 25 Songerb Masse Fab 6 103 00 wutener Gussstahl 9 186,75
Fres Stokeo do 1S 85 ener Rente 3 Berſiner Handeilsges 9 2 1s6 Dtseh Lux Bergw 11 188 c00 Sohering chem F 12 2268 26 Wrede Mäalzerer 2 78 40erik Noter 1000 5 D 4,20 do neue 4 40 U B A Dtsch Uebers Elekt 10 177 75 Sehles Zinkh 16 407 00 Teitzer Masechinep 15 284 00eigiebe Motan en i e Bonn 40 An r 50,70 48 Hyp Bank g 122,2 Htweh Hisenb Gen 19 60 err der Eseebtneaniaohe Bknot an 100 Ka 112,35 0 do 100 L 100 00 Breg Du Bann z 55 30 Atseb Gasglühl G a 628,00 2ngl Banknoten p 1 I 20,465Oesterr Goldrente 97 90 on a Du Henh ri75 Dtseh Kabelwerkse 7 131 50 Schluss Kurse 1 November nachm 3 Uhrnes p 100 F 81,40 do Kronenrente 82,00 ermot B Waren u do Waften u Munit 24 414 50olländ 100 i 75 3 A Deosaner ar zu e So Donnersmarekh env 16 309 60 e 202,50 Ohmmeseatalien 00 Liro o apierrente nam Tr C Nobeit 184 50 Berliner Handelsges, 188,87 apaner 1905estorr i e un II 4 67,25 r da i nen Kattan 19 588,76 577273 a a ten 117 59 Anleine 1802 51,50
usstscheo R amort 083 101 50 Lintracht Bergw 86,0 armstädter Ba 124,50 anierSohweis e 81,15 do do 90 4 93,40 e ehe 39 S 50 ietra Dreudea n 120 Dentsche Bank 261,12 Tore aenuo ani fie

deutsohe Fonds und Staatspapſere 2 wir 3 e u z Ziekt Intern Zürich 10 19430 Diskonto Kommanàäit 187,50 Torkenioses 68,40
Rasas vonsz Ani v 80 o1 78 gar reden 164 20 Ssehwerler Bergw s 17180 T Bank I56,50 Ongarisehe Kronen110 11 4 do Gold Anl v 94 z Gothaer Grundr 5 9 9 17450 eldmühle Cellulose 12 184,50 ationaſbank f Dentsohl 1 24,60 Bochumer Gnasstahl 220,50Reiehsa Anil 4 5 do Staats Anl v 02 4 91,50 r ehe 3 h 15 222,10 h Bankveretw 135,00 Deutsob Lazxemb V A I88,50

e 50nvert 3 Sahweden 1886 3i Magdeb Banxvoreto 11826 eiswerider Eisenw 6 191 50 Russ Ba t ausw R 1I652,756 Dortmunder Daion Gr r 13 82,60 Soerbd amort 88 Anl 87,80 Mia sil 12s 00 2elsenkirehen Bgw 10 184,70 Wiener Bankverein Hohenlohe Werke 199 87
v v vis 3 82,76 S8panusohe Anl Aitteld Kreditbank 71 17007 eorg Marienhütter 4 10175 Lubeok Büchen Lanrenütt e es 50e Soh 1 10 11 4 12 do do mittl Nauonaida Dweni 7 17480 do do St Pr 113 60 Tr i Sobahn a0 157 00 Phomz Bergbae 244,50nes Konsols 4 ,00 da do Kl G Kreattangt ob 10 C 2es f elektr Untern 9 378 00 mbarden 19 87 Rhem Stahlwerko 154 759 eonvers 3 91,80 Tark Admin Anl 84,10 Pereradarg Die B 12 20600 Blauziger Zuekerf 15 1589,75 Anatohier 60 111,60 Bombdeoher Hötte 171 82

o e 3 82 40 do anif Anl v 1903 89,70 Prooss Boden Rrod 162 00 r Werke 10 237 00 Baltimore and Ohio 99,12 GSolsonkirohan 188,87o aig 82,62 Torkenloss 400 Fr freo 182,90 Oentr Bod R 9uj 194,28 Jallesebhe Masebiner 90 17,60 Kanads 288 12 Haerpene z 174,76geh 1998 3 z Ungar Goldrente gr 4 82 o geren 548 15070 denn Bau St Pr 0 250 00 Orientbahnen Betr Ges Gr Borliner Straßendahr 194,62
ayer St Anlaunk 06 4 100,890 o do mittl 93 89 Ruas B f eusw Hand 16 j5270 do Masch St P A B 20 284,00 Gotthardbahn Hamb Amer Pakett 132 75
o o 3 90,50 do kl 4 94,30 Saechaigehe Bant 8 158 00 Harkort Berg St Pr 9 166 00 Meridionatbahn Hanss Dampfsehbiftahrd 188 76Bremer Anleihe 1002 3 7 do Kronenrente 90,60 gehaaffhans Hanxr 79 13500 tarpener Bergbao s 1758,00 Mittelmeerbahn Norddentsoher Lloyd 96 1

r les n ä 195 83 ſrare z 798,28 e r s rer e 10 t 25 n r F amit Trust 1370 o ser 3 7 arzer Werke A u B 60 3 Heinrichba 146,37 180n 26Hemb Staatsrente Buenos Aires 6 l102,75 re 7t tlasper Ersenwerke 16726 Warschau Wiener liss o Gr 77 0o amort 1887 91 80,40 Moskauer Staàdt Am rin an s 4 tleinriehshall Ghem 9 124,263 Reiahesanieiho 82,87 Tendense fest
St Anl 1886 3 8226 Wiener Inv Anl 4 93,90 m I e 5 126,26 r3 r rauerei Aktien ildebrand Mühlen 157,00 3e e Eirembamn h r en h Hoch Varbuert 2409 Leipziger Börse vom 1 Novemver

J evin e 5565 e Denutsehe Bierbr G 0 11660 Hoseh Ersen u Stabi I 319 25 3 Sache Rente 3 82 80 Unpaiger Baumwoll 75w w 3 100 50 en 3 97 50 Patzonhofer 0 242,00 ee Bergbanu 24 43,265 3 8ächs Anleihe 3 97,50 Sp innere 10 196,004 IV F 4 8990 Halle Hettstedt 2 67,25 sehonebg Sehl Br 9 224 75 Kabla Porzollanfabr ig 822 55 Leipz St Anl 1904 31 9060 Leipa Kam Sp I15i 177 505 10 Lobeok Bochen s gehultheias Brauer 14 2s9 s0Koeliwerk Aschers ob 19 179,60 Allg Dtsech Oredit Thär W ges 180 76poids 1805 Vordh Wornig 3 75 75 Herkules Br Kassel 9 I 25 Sappel Maseh Fbr 90 481 00 Anst Ptäbr 3 97,20 Roben G S 3000
r An 82188 92 00 S0hentung bahn 118,20 Kjostorbr Roderbot 5 102 10 Kattow Bergban 11 234,00 do do 10060 Hell Zuckerraftön 148,00
tMhener Btadt Anl Deutaoh Kleind 7 13s,25 Leipz Brerbr Rieb Hij Kuehner Co 30 386,90 Leipa H B Pfäbz Etzoid Kieaning T lasJ 95 v 3 m 7 R u Straßenb 8 156,50 Vereinabz Artern 8 104,50 a onig Wilhelm be 15 245 8 x unk 14 4 99 70 Vortil Zoment Halle 0 66 00

a 93 r 77 ktr Hochbahn b 132,00 u Teſos do St Prior 20 320,00 Allg Dtach Gred 9 188,60 Tommuvalb t S20 nn g s5i7s Gr Berl Strabßenb 95 194,50 SKorbisdort Zuexert 10 143 75 Kr u e 6 108,00 Anl Saheine 3i 95 00et r zu s 176 Hamburg Straßend 9 187,60 Akkumulat Febrik 15 221,00 Kronprinz Merall 27 338,00 Lipa Hypothek B 8 161,60 do do 4 100 90
n De Dog St Bahn Akt Ges C Anilint 20 397,00 Kytflhauserhütte 18 236,c0 Bank t Orundbesita 8i 132,60 Gras Kon Hisend 122 00J w a r t n 183 n d 727 Lahme l 35 Mansteider Kuxe 9 548 eiehertsohe Braun2 D 7 u a 9 27Mag ſo u a 10 Seitmore ans öme Ale hier Gen 14 267,00 ar 4 166 r i dern mdo 1902 92,25 9 and 237,30 Ammend Ppt neue A 28 38650 Deipe Pianot Ein 15 282,00 Gaeul Stragenbahbn viſ 90 0 e t 0o ano 10 4 A0tthardbaho 17 aAnglo Konit Guano 71 i 16,80 d 128,90 Pore At nglo Kon 1 opoldgrubo 6 Ueipa Rlektr Strb v 182,60 Naumd 657 001903 04 90 ftal Meridionalbahn An Koblenwerko 6 16276 Teopoldshall öt a 3 6800 So0ermand a 8 a wdurg Breunkb do 97 a av 00 91,00 Fo Mittelineerbahr Baer Stein Metall 25 416,50 do Prior Alt 5 11400 e In 4 93 25 77 Paratüv S 5atmar do I i 146 00 Ranx f Sont n Prod 21 428,00 04 L Co 16 282,60 l Zimmermann H M 12760 arko v Onqahteil 10

Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater
Aktenkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Marx
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